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Wochenprogramm
Ruswil. Qi Gong: Mittwoch, 28. Juni, 
von 18.45 bis 20 Uhr im Fitnessraum 
Schulhaus Bärematt. Auskunft: Felici-
tas Keller, Telefon 041 495 22 64. – 
Line Dance: Donnerstag, 29. Juni, 1. 
Gruppe 17.15 bis 18.15 Uhr, 2. Grup-
pe von 18.30 bis 19.30 Uhr im Fitness-
raum Schulhaus Bärematt. Auskunft: 
Doris Helfenstein-Limacher, Telefon 
041 495 24 87. – Bergwandern 60+: 
Mittwoch, 28. Juni. Wanderung «Ufs-
teg of d’Blueme». Wanderzeit zirka  
4 ½ Stunden. Distanz zirka 11,8 Kilo-
meter. Anmeldung bis am 25. Juni bei 
Wanderleiter Sepp Oberholzer, Telefon 
041 495 22 45 oder per Mail an jos-
oberholzer@bluewin.ch. Am Diens-
tagnachmittag wird über die Durch-
führung per Mail orientiert.

Senioren Aktiv

Juni-Wanderung 
Buttisholz. Am Dienstag, 27. Juni, 
lädt Buttisholz Senioren Aktiv zur 
Wanderung ein. Verschiebedatum ist 
am Donnerstag, 29. Juni. Treffpunkt 
ist auf dem Hirschenplatz um 7.30 
Uhr. Mit Privatautos wird nach Sigi-
gen gefahren. Der Weg führt über 
Hapfigrüti - Holz - Grabe - Tschäp-
perslehn - Graubaum - Sigigen. Die 
Wanderinnen und Wanderer verpfle-
gen sich aus dem Rucksack. In diesen 
Sommertagen gehören Getränke und 
Sonnenschutz dazu. Sportliche Route 
(2 Stunden 45 Minuten), Geniesser-
Route (2 Stunden 20 Minuten). Rück-
kehr in Buttisholz ist zirka um 12 Uhr. 
Anmelden kann man sich bis Sonn-
tagabend, 25. Juni, bei Franz Schmid 
per E-Mail oder Telefon 041 928 17 54. 
Weitere Informationen finden sich auf 
der Homepage www.senioren-aktiv-
buttisholz.� Senioren Aktiv

Krabbel-Treff
Ruswil. Am Mittwoch, 28. Juni, findet 
der Krabbeltreff in der Badi statt. El-
tern mit Kindern bis ins Kindergarten-
alter treffen sich bei trockenem Wet-
ter von 9 bis 11 Uhr auf dem Spiel-
platz in der Badi. Der Eintritt in die 
Badi ist kostenlos. Kaffee und Gipfeli 
stehen bereit. Während sich die Er-
wachsenen austauschen und unterhal-
ten, können sich die Kinder auf dem 
Spielplatz austoben.

Treff junger Eltern

Lokal aktuell

Die FMG auf ihrem Jahresausflug. Foto zVg

Hellbühl: Ausflug Frauen- und Müttergemeinschaft FMG

Viele Pakete und feiner Kaffee
Die FMG besuchte auf ihrem 
Jahresausflug zwei spannende 
Firmen im Aargau. Beim Paket-
verteilzentrum der Post beein-
druckte die logistische Meister-
leistung, während bei Jura die 
spannende Geschichte des 
Kaffees erlebt werden konnte. 
Dabei traf man auch auf einen 
Schweizer Tennis-Star.

Der Jahresausflug der Frauen- und Müt-
tergemeinschaft FMG führte dieses Jahr 
in den Kanton Aargau. Am Morgen be-
sichtigten die 23 Teilnehmenden das Pa-
ketverteilzentrum der Post in Härkingen. 
Täglich werden dort rund 300 000 Pake-
te verarbeitet. Auf einem Rundgang 
durch das beeindruckende Transport-
bänder-Wirrwarr verfolgte die Gruppe 
den Weg eines Pakets vom Warenein-
gang bis zur korrekten Sortierung nach 
Postleitzahl. Trotz modernster Technolo-
gie ist im Paketzentrum nach wie vor 

vieles Handarbeit. So müssen unleserli-
che Adressen manuell eingelesen wer-
den, sperrige Pakete umgeladen werden 
oder defekte Verpackungen in der «Kli-
nik» neu eingepackt werden. Bei einem 

Augenschein auf dem Dach konnten die 
grosse Photovoltaik-Anlage und die Di-
mensionen des Areals bestaunt werden.
Am Nachmittag gings mit der spre-
chenden Kaffeebohne Rubia auf den 

Rundgang der Erlebnisausstellung des 
Kaffeehaus Jura. Mit einer Reise in die 
Vergangenheit liess sich die Geschichte 
des Kaffees auf spannende und faszi-
nierende Art und Weise erleben. 

Ein Foto mit Roger Federer
Im 4D-Kinoerlebnis setzten sich die 
mutigsten auf die beiden vorderen Rei-
hen, wo sogar die Sitze wackelten. Zum 
Abschluss der Erlebniswelt gabs die 
Möglichkeit, auf dem «Walk of Fame» 
mit dem Jura-Werbeträger Roger Fe-
derer als Wachsfigur ein Erinnerungs-
foto zu machen. Anschliessend durfte 
man im angrenzenden Café viele Kaf-
feekreationen verköstigen oder kaufen.
Mit vielen Eindrücken im Gepäck trat 
die Gruppe die Rückreise an und genos-
sen die ungeplant verlängerte Carreise 
durchs Aargauer Mittelland. Ein Schlum-
mertrunk im Restaurant Villaggio been-
dete den gelungenen Ausflug. 

Yvonne Schmid, FMG Hellbühl

Janik Krieger begeistert das Publikum 
mit seinem imposanten Einstreugerät.

Helen, Julie, Matteo, Nina und Lya (von links nach rechts) vertreten Ruswil an 
der Rotary-Preisverleihung in Entlebuch. Fotos zVg

Ruswil: Abschlussklasse zeigte Projektarbeiten

Kreative Abschlussprojekte
Die Ausstellung der Projekt
arbeiten am Freitag, 16. Juni, 
von den Abschlussschülerinnen 
und -schüler in Ruswil stiess 
auf grosses Interesse.

Hochmotiviert haben die Lernenden 
während eines Semesters im Rahmen 
des Projektunterrichts auf der dritten 
Sekundarstufe an ihrer Abschlussarbeit 
gearbeitet. Mit grossem Stolz wurden 
diese Arbeiten den zahlreichen interes-
sierten Besuchenden an der Ausstellung 
in der Mehrzweckhalle Wolfsmatt am 
Freitagabend gezeigt. Die Bandbreite 
war riesig: Vom fahrbaren Einstreuge-
rät bis zur Kreativkiste mit vom 3D-
Drucker erstellen Objekten war gefühlt 
alles dabei.
Drei besondere Arbeiten aus Ruswil 
wurden bereits am Donnerstagabend, 
15. Juni an der 10. Preisverleihung des 
Rotary Club Entlebuch gewürdigt. Helen 
Hofstetter und Julie Koch kreierten ei-

nen energiegeladenen Hip-Hop-Tanz, 
Matteo Wermelinger entwickelte inno-

vative Tuba Tools und Nina Frei sowie 
Lya Bucher produzierten einen emoti

onalen Song mit dem Titel «No one else». 
� Oliver Fischer, Klassenlehrer Sek

Ruswil: Blauring

Die Rakete  
startet bald
Unter dem Motto «Möuchstross, Stärne 
ond Planete, de BRR startet d’Ragete», 
wird der Blauring Ruswil vom 9. bis 22. 
Juli ein unvergessliches Sommerlager in 
Welschenrohr erleben. 115 Mädchen 
werden gemeinsam mit ihren Leiterin-
nen den Ursprungsplaneten des Blau-
rings suchen. Damit es im Lager keine 
ungebetenen Gäste hat, führt der Blau-
ring auch dieses Jahr die obligatorische 
Lauskontrolle durch. Die Lauskontrolle 
findet am Dienstag, 4. Juli und Donners-
tag, 6. Juli, jeweils von 18.30 Uhr bis 20 
Uhr in der Blauringwohnung statt.
Start der gemeinsamen Reise ist am 9. 
Juli um 6.15 Uhr auf dem Schulhaus-
platz in Rüediswil. Adrian Wicki wird 
mit einem kurzen Lagersegen den Start 
ins Abenteuer SOLA 2023 machen. Die-
ses Jahr findet kein Lagergottesdienst in 
der Kirche statt. Am 16. Juli sind alle 
herzlich zum Besuchstag eingeladen. Es 
wird gebeten, sich dazu für die Carfahrt 
anzumelden, da nur ganz wenige Park-
möglichkeiten vorhanden sind. � JB

Der gemischte Chor auf der interessanten Führung in Solothurn. Fotos zVg Ein Örgeli-Konzert sorgte für heitere Stimmung. 

Grosswangen: der gemischte Chor auf Reisen

Singen und örgelen am Bielersee
Viel Gemütlichkeit und  
spannende Besichtigungen 
standen im Zentrum der Reise 
des gemischten Chors  
Grosswangen.

Am Samstagmorgen, 17. Juni, besammel-
ten sich die Sängerinnen und Sänger auf 
dem Kronenplatz. Für das gesamte Wo-
chenende war schönstes und heisses Som-
merwetter angekündigt. Besser hätte man 
es für eine 2-tägige Reise nicht aussuchen 

können. Mit dem Car fuhr die Gesellschaft 
Richtung Solothurn. In der Altstadt ange-
kommen wurde erstmal Kaffee und feine 
Gipfeli genossen. Der Wochenmarkt und 
die Aare luden anschliessend zum Stau-
nen und Verweilen ein. Am Nachmittag 
tourte der Chor auf einer Stadtführung 
zum Thema «Hexen, Halunken, Henker 
und Heilige» durch Solothurn. Auf der 
Führung bekam man viel Interessantes 
aus der Geschichte von Solothurn vermit-
telt. In der Kathedrale und in der Kirche 

durfte der Chor sogar ein kleines Ständli 
zu seinem Besten geben. Gegen Abend 
wurde weiter nach Biel gereist. Im Hafen 
von Biel gesellten sich die Sängerinnen 
und Sänger zum gemeinsamen Nachtes-
sen zusammen. Selbstverständlich durfte 
auch das traditionelle Singen und etwas 
Unterhaltung nicht fehlen. Auf mehrfa-
chen Wunsch brachte die Präsidentin ihr 
kleines Örgeli mit auf die Reise. Es war ein 
sehr gemütlicher Abend am Bieler See. 
Am zweiten Tag startete der Chor nach 

dem Frühstück gestärkt Richtung Murten. 
Eine gemütliche Schiffrundfahrt auf dem 
Murten See zeigte, entlang von Rebber-
gen, Badis und Campings, die Schönhei-
ten der Region. In der Altstadt von Mur-
ten hatten viele kleine Restaurants und 
auch teilweise Läden am Sonntag geöff-
net und luden zum Schlendern und Shop-
pen ein. Nach zwei wunderbaren, geselli-
gen Tagen kehrte der Chor unfallfrei nach 
Grosswangen zurück.

Cornelia Birrer, gemischter Chor Grosswangen


